
 

Anmerkung: Die Vereinsversammlung Nr. 38 war ursprünglich am 19. Februar 2021 vorgesehen. 
Leider musste sie wegen der Corona Pandemie auf unbestimmte Zeit verschoben werden. Im August 
entschloss sich der Vorstand, die Mitgliederversammlung in den wichtigsten Punkten im November 
nachzuholen, deswegen «Light», sodass allfällige Informationslücken geschlossen werden konnten. 

 
 
Jahresrückblick 2020 
 
 
Der Jahresrückblick wurde allen Mitgliedern zugestellt. Zudem ist er auf der NVVO Website unter 
«Verein» nachzulesen. Mathis Wissler fasst das Wichtigste in Kürze zusammen: 
 
«bilden und begeistern» 
 

 Gelungener Familienanlass «Amphibien hautnah» sorgt bei Gross und Klein trotz Kälte für 
Begeisterung. 

 Wenig Zugvögel aber viele interessierte Besucher beim «Birdwatch auf dem Horben». Viel 
Interesse fanden die Vogel-Zeichnungen der Primarschüler von Dietwil. 

 Die Schüler von Aettenschwil pflanzten mit viel Begeisterung eine Hecke mit 200 
Sträuchern.  
 

«pflegen und vernetzen» 
 

 Nur gerade 400 Amphibien in den Töniweiher gerettet, geringes Aufkommen, Ursachen 
unklar, Kinder helfen mit. 

 Wegen Undichtigkeiten wurden die Bodenfeldteiche saniert, im Heidemoos wurde die 
«Wildnis» im Ried weiter zurückgedrängt. 
Im Töniweiher trotz schwierigen Witterungsverhältnissen und relativ hohem Wasserstand 
ca. 80% abgemäht, wiederum Hilfe von Markit Consulting 

 Erfolgreiche Neopytenbekämpfung entlang der Reuss, Goldruten praktisch vollständig 
ausgerottet, Japan Knöterich stark dezimiert. Starkes Aufkommen des Berufkrautes, 
Bekämpfung aufwändig. 
 

«beobachten und erleben» 
 

 Mauersegler Monitoring in Sins. 45 belegte Nester gefunden. 
 Turmfalkenmonitoring im Oberfreiamt: 38 Nistkästen observiert, 84 Jungvögel gezählt, 

erfreuliche Zunahme gegenüber dem Vorjahr. 
Der Verein wendete in 2020 600 Stunden auf für pflegen und vernetzen und Neophyten-
bekämpfung. 
 


